
 

 

 

 

Presseinformation  

 
16.04.2024 –  3.485 Ze i chen ohne Ü bersch r i f t  un d Nacht rag  

 

Menschen.Heimat.Geschichte – neues Format geht an den 

Start 

 
Paaren-Glien/Wustrau, Sonntagspremiere für den „Brandenburg Salon“ 

Am 21. April 2024 wird eine neue Veranstaltungsreihe in der 

Zietengemeinde Wustrau (OPR) ins Leben gerufen. Von 10.00 bis 18.00 

Uhr finden Gespräche rund um das Thema Brandenburg bei Kulinarik 

aus Brandenburg im Brandenburg-Preußen-Museum statt. 

 

Das Land Brandenburg ist seit Jahrhunderten von kultureller und 

gesellschaftlicher Vielfalt geprägt. Zuzug und Veränderungen bestimmen von 

Beginn an das Werden Brandenburgs und der Brandenburger. Im Mittelpunkt 

der Geschichte standen und stehen schon immer Menschen 

unterschiedlichster Couleur. Mit dem „Brandenburg Salon“ soll diese Vielfalt 

beleuchtet und ihr ein Forum gegeben werden. Der „Brandenburg Salon“ 

möchte einen Raum zum Dialog und zur Meinungsbildung eröffnen, in dem 

gesellschaftliche, kulturelle, politische, historische und aktuelle Themen 

diskutiert werden können. In den kommenden Jahren soll der „Brandenburg 

Salon“ als landesweit agierendes Veranstaltungsformat etabliert werden. 

 

Menschen. Heimat. Geschichte. 

In der Auftaktveranstaltung des „Brandenburg Salon“ stehen Lebens- und 

Familiengeschichten im Fokus. Fünf Brandenburger Familien geben in 

moderierten Podiumsgesprächen über den ganzen Tag Einblicke in ihre 

Geschichte, ihr Denken und ihre Arbeit. Besprochen werden jahrhundertealte 

Familientraditionen am Ort, Umzüge ins Ungewisse, das Durchhalten auf 

etablierten Wegen oder Durchstarten auf neuen, aber auch Erfahrungen mit 

verschiedensten Herausforderungen. Der im Havelland geborene 

Countertenor Jochen Kowalski wird unter dem Motto „Mein Brandenburg“ 

persönliche Einblicke in seine Erfahrungen und seine Gedanken zu unserem 

Land geben. 

 

Der „Brandenburg Salon“ richtet sich an alle Brandenburgerinnen und 

Brandenburger und an alle Menschen, die sich für das Land Brandenburg, für 

dessen Geschichte und Gegenwart interessieren. Im Museums- und 

Pfarrgarten können regionale Produkte entdeckt und verkostet werden. Der 

Eintritt zur Veranstaltung ist frei. 
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Die Veranstaltung ist eine Kooperation des Brandenburg-Preußen Museums 

mit dem ammian Verlag, dem Verein pro agro – Verband zur Förderung des 

ländlichen Raumes in der Region Brandenburg-Berlin e.V. und dem 

Natur+Text Verlag. Das Landesmarketing Brandenburg begleitet das Projekt.  

 

Seit über 30 Jahren engagiert sich der Agrarmarketing-Verband pro agro 

e.V. sehr erfolgreich für die Vernetzung und Vermarktung von Brandenburger 

Produkten und Dienstleistungen aus den Bereichen Agrar- und 

Ernährungswirtschaft sowie Land- und Naturtourismus. „Eine wesentliche 

Basis für das Einfordern regionaler Angebote auf Seiten der Verbraucher ist, 

neben der Kenntnis um die Bedeutung regionaler Wirtschaftskreisläufe, bei 

denen wir gerne auch von regionalen Partnerschaften sprechen, ein 

identitätsstiftendes Bewußtsein für die Eigen- und Besonderheiten der Region 

in der wir leben“ führt Kai Rückewold, Geschäftsführer des Verbandes pro 

agro aus und ergänzt „Konkret also ein Bewußtsein für das, was Brandenburg 

und das Brandenburger Sein ausmacht. Und hierbei hilft auch das Wissen um 

die Geschichte des Landes und um die Geschichten seiner mal mehr, mal 

weniger bekannten Protagonisten. Aus diesem Grunde war und ist es dem 

Verband pro agro eine Freude, Partner des Brandenburg Salon zu sein. Zumal 

das aktuelle Jahresthema unseres Agrarmarketingverbandes „Wir pflegen, was 

wir lieben – Heimat. Land. Brandenburg.“ auch ganz gut mit dem Motto der 

neuen Veranstaltungsreihe harmoniert.“ 

 

 

Der Agrarmarketing-Verband pro agro e.V. engagiert sich seit über 30 

Jahren für die Vernetzung und Vermarktung von Brandenburger Produkten 

und Dienstleistungen aus den Bereichen Agrar- und Ernährungswirtschaft 

sowie Land- und Naturtourismus. Ein Team von aktuell 16 Mitarbeitern 

betreut zudem eine Vielzahl von Zukunftsprojekten zur Stärkung der Branche 

und des ländlichen Raums in Brandenburg/Berlin. 

 

 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.proagro.de 

http://www.proagro.de/

